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νÑ. fæEJ

igl. Majeſtat in Vreuſſen/
Aian

und mehr ſpuhrenlaſet/ dahero dieſelbe aus Vandes-Vaterlichen Sorgfalt allergnadigſt

G g g Röontgundherr/aus eingekomenen Ve—
Se

dr
S richtenwahrneymen/ daßin Dero Kandender Mangel an Setreydeſichmehr

bedachtſeynd alles nothige vorzukehren wodurchein moderater ornKreißerhalten/
imdalle beſorglche Vheurung abaewendet werden moge und wiewohlnun Seine hroönigl.

Majeſtät anfanas entſchloſſen geweſen das Brandtewein brennen in Dero Provintzien
an

gantzlich zu unterſagen haben dieſelbe dennoch nach anderweit geſchehenen geziemenden
Vortrag/ den Jerbothdes Brandtewein brennens nochzur Zeit dahin zu limiürenaller—
gnadigſt befohlen; Vehmlich allediejenigen welche Brandtewein zu brennen berechtiget

ſollen bis zu anderweitigen Zerordnung/ einmehrers nicht/ als deng. Jheil deſſen was ſie
bishero debitiren tönnen ſich hinfuhro zu brennen unterſtehen/ jedoch und ſo ferne die
Brandtewein-Brenner erweißlichaus frembden handensSetreyde hereinbringen davon
ſollihnen Wrandtwein zubrennen unverwehret ſeyn; Wie denn aller hochſtgedachte Seine
Keonigl. Wajeſtät allen dero Band-undsteuer-Rathen Kerieges-undEreyß CommiſſaJ

rienauch Weambten und Magiſtraten hiermit ausdrucklich undalles Drnſtes befehlen al—
n

ſoforknach Publication dieſes Edicts datnach zn verfahren und die EreyßSandund
Ausrteuter zufleißiger Viſitationernſtlich anzuhalten/ nüchtweniger bey denen gieſe/und
Acciſe- Caſſendie zulanaliche Werfuaungzumachen/ daß nach proportionder vorigen

A

Conlumtionimehr nicht/ als vorskunfftigauf dena. Jheil die dieſe und Acciſeertheilet
werde; Sumehrerer llhrkund deſſen haben dieſelbe dieſes Edickhochſt eigenhandia unter
ſchrieben/ und mit Dero Königlichen Jnſiegelzubedrucken auch zumoffentlichen ruck

zu befordern allergnadigſt anbefohlen. dignatum Rerlin den 10. Octobr. nia.
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	Nachdem Se. Königl. Majestät in Preussen, [et]c. ... aus eingekom[m]enen Berichten wahrnehmen, daß in Dero Landen der Mangel an Getreyde sich mehr und mehr spühren lässet, dahero dieselbe aus Landes-Väterlichen Sorgfalt allergnädigst bedacht seynd, alles nöthige vorzukehren, wodurch ein moderater Korn-Preiß erhalten, und alle besorgliche Theurung abgewendet werden möge, und .... das Brandtewein brennen ... gäntzlich zu untersagen ...
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